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Inventarnummer: MK 128

Beschreibung
Während der Regierung von Kaiser Antoninus Pius (reg. 138-161) erlebte das Imperium
Romanum seine letzte längere Friedensperiode. Es gab keine bedrohlichen Konflikte,
lediglich einzelne lokale oder regionale Aufstände, die - gemessen an den Ausdehnungen
des römischen Reichs und im Hinblick auf die Angriffe, die das Imperium nur wenige
Jahrzehnte erleiden später musste - aber ohne größere Bedeutung waren.
So scheint der Dupondius, den Antoninus Pius zu Beginn seiner Herrschaft ausgab,
symbolisch für seine Amtszeit zu stehen. Auf der Rückseite hält Pax, die Friedensgöttin,
einen Zweig und ein Füllhorn in Händen, Symbole für den Frieden und den wirtschaftlichen
Wohlstand in Friedenszeiten.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Messing
Maße: D. 27 mm, G. 12,84 g
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Schlagworte
• Antike
• Dupondius
• Frieden
• Füllhorn
• Münze
• Römische Kaiserzeit
• Zahlungsmittel
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